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Lebensraumtypen

Bestand Entwicklungsflächen

Kartierungszeitraum: 06/2006 - 08/2012

kartierte FFH-Lebensraumtypen

* prioritärer Lebensraum

Ohne Darstellung
(kleinflächige Vorkommen als Begleitbiotop)

1 identisch mit Hauptbiotop

3150 Natürliche eutrophe Seen mit einer
Vegetation des Magnopotamions oder
Hydrocharitions

3260 Flüsse der planaren bis montanen Stufe
mit Vegetation des Ranunculion
fluitantis und des
Callitricho-Batrachion

9110 Hainsimsen-Buchenwald (Luzulo-Fagetum)

9130 Waldmeister-Buchenwald
(Asperulo-Fagetum)

91E0 Auen-Wälder mit Alnus glutinosa und
Fraxinus excelsior (Alno-Padion, Alnion
incanae, Salicion albae)

3150 Natürliche eutrophe Seen mit einer
Vegetation des Magnopotamions oder
Hydrocharitions

3260 Flüsse der planaren bis montanen Stufe
mit Vegetation des Ranunculion
fluitantis und des
Callitricho-Batrachion

7140 Übergangs- und Schwingrasenmoore

9110 Hainsimsen-Buchenwald (Luzulo-Fagetum)

9130 Waldmeister-Buchenwald
(Asperulo-Fagetum)

9160 Subatlantischer oder mitteleuropäischer
Stieleichenwald oder
Eichen-Hainbuchenwald (Carpinion betuli)
[Stellario-Carpinetum]

9190 Alte bodensaure Eichenwälder auf
Sandebenen mit Quercus robur

91E0 Auen-Wälder mit Alnus glutinosa und
Fraxinus excelsior (Alno-Padion, Alnion
incanae, Salicion albae)*

Feuchte Hochstaudenfluren (planar bis montan)6431

Übergangs- und Schwingrasenmoore7140

Managementplanung Natura 2000 im
Naturpark Stechlin Ruppiner Land

Gefördert durch den Europäischen Landwirtschaftsfond für die Entwicklung des ländlichen Raumes (ELER) und das Land Brandenburg

Karte 3:

FFH-Gebiet 367 - Seilershofer Buchheide

Lebensraumtypen gemäß Anhang I der FFH-Richtlinie

Die Biotope wurden bei der Kartierung nach der BBK-Methode in ihrer gesamten Größe erfasst. Deshalb ist es möglich, dass die kartierten 
Flächen über die FFH-Gebietsgrenze hinausreichen können. Auch Biotope die nur teilweise im FFH-Gebiet liegen, werden ebenfalls 
vollständig auf der Karte dargestellt.


